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Ein starkes Europa ist grün
Unsere bayerischen Kandidierenden für Europa

Grüne Themen in Garching
Carsharing – Verkehrssituation – Der Ortsverband wächst
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Europawahl

Grün wählen per Briefwahl oder am 9. Juni

E uropa braucht Ihre Beteiligung. Bei der Europawahl haben 
Sie eine Stimme. Mit Ihrem Kreuz bei den GRÜNEN auf dem 
Stimmzettel unterstützen Sie unseren Einsatz für Demokratie 

und Klimaschutz und den Erhalt unserer Lebensgrundlagen. Bitte 
gehen Sie wählen und stimmen Sie für ein starkes grünes Europa.
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„Was uns schützt.“ – Das grüne Wahlprogramm zur Europawahl: gruenlink.de/2r48

„Bei dieser Europawahl sind wir alle gefragt, 
um den drohenden Rechtsrutsch abzuwenden. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sollten diese 
Chance nutzen und der Zukunft eine Stimme 
geben. Denn ein starkes und geeintes Europa 
bewirkt so viel. Von der klimaneutralen Wirt-
schaft, mehr Gerechtigkeit und Freiheit bis 
zu einer europäischen Verteidigungspolitik 
für mehr Sicherheit – machen wir, was uns 
schützt!“

Katharina Schulze MdL
Fraktionsvorsitzende 
im Bayerischen Landtag

„Die Europawahl 2024 ist so wichtig wie kei-
ne zuvor. Es geht um die Handlungsfähigkeit 
der Europäischen Union in schwierigen Zeiten 
und um eine Mehrheit für die demokrati-
schen Kräfte im Europaparlament. Die grüne 
Fraktion muss so stark wie möglich werden, 
damit die EU weiter der Motor für Klima-
schutz, grüne Innovationen und nachhaltiges 
Wirtschaften bleibt. Davon profi tiert auch der 
Landkreis München.“

Dr. Anton Hofreiter MdB
Europaausschuss-Vorsitzender 

im Deutschen Bundestag
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Ihr Ortsvorstand der GRÜNEN Garching
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Für Bayern ins Europaparlament

Unsere bayerischen Kandidierenden

Europa-Kandidatin der bayerischen GRÜNEN

„Ich bin 38 Jahre alt und queer. Weltweit gibt es 
wenig Frauen in meinem Alter, die in Frieden 
und Freiheit aufwachsen durften. Das verdanke 
ich der EU! Heute müssen wir unsere Demo-
kratie gegen die Angriffe von Rechtsextremen 
und Putin verteidigen! Es geht auch darum, die 
EU gerechter zu machen, unseren Wohlstand 
zu erhalten und unser Klima zu schützen. Dafür 
brauchen wir starke Grüne im Parlament.“

andiewoerle.eu
awoerle

WÖRLE
ANDREA

Europa-Kandidat der bayerischen GRÜNEN

„Eine starke grüne Europagruppe hat ge-
zeigt, was man alles erreichen kann: Echten 
Klima- und Naturschutz, echte soziale Politik, 
echte Inklusion, echte Mobilitäts- und Energie-
wende und vieles mehr. Diese Europawahl wird 
entscheiden, ob wir mit dieser erfolgreichen 
grünen Politik weitermachen oder nicht. Daher: 
Wer Europa stärken, wer weiterhin gute grüne 
Politik möchte, muss am 9. Juni GRÜN wählen!“

max-retzer.eu
maximilianretzer

RETZER
MAXIMILIAN
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Annette Hülsmann 
Co-Vorsitzende Ortsverband

annette.huelsmann@ 
gruene-garching.de

I n den ersten Monaten dieses Jahres be-
grüßte der Grüne Ortsverband Garching 
so viele Neumitglieder wie noch nie 

und hofft, dass dieser positive Trend anhält.
Auch bundesweit erlebt die Partei 

der GRÜNEN eine Eintrittswelle mit rund 
10000 Neumitgliedern im ersten Quartal. 
Bei den GRÜNEN München Land stieg die 
Anzahl der Mitglieder von 770 auf 850.

Die Parteispitze sieht einen Zusam-
menhang zwischen den Neuzugängen 
und den anhaltenden Protesten in ganz 
Deutschland gegen Rechtsextremismus. 
Die politische Geschäftsführerin Emily 
Büning von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
spricht vom „stärksten Jahresstart“ der 
Parteigeschichte und betont: „Unsere Türen 
stehen allen Menschen offen, die ge-
meinsam ein freiheitlich-demokratisches 
und modernes Land gestalten wollen".

Für die zahlreichen Aktivitäten unse-
res Grünen Ortsverbandes und die Neu-
wahl unseres Vorstandes setzen wir 
jetzt auf noch mehr Unterstützung.

Wir engagieren uns vor allem für die 
Umsetzung des Klimaschutzkonzepts, ein 
erweitertes Carsharing-Angebot und die 
Wärmewende, aber auch für viele ande-
re kommunale Themen in Garching.

Wir bieten Treffen mit Landtags- und 
Bundestagsabgeordneten und Expert*innen 
an, zu denen auch Nicht-Mitglieder herzlich 
eingeladen sind. Im grünen Kino präsentie-
ren wir Kinofilme, die die gesamte Breite 
unserer Partei reflektieren: von Frauenrech-
ten über Nachhaltigkeit zu Digitalem. Auf 
dem grünen Radl-Flohmarkt mit dem Motto 
„Mobil auch ohne eigenes Auto“ – Gar-
chings größter Fahrradtauschbörse - wech-
seln gebrauchte Fahrräder die Besitzer.

Und wir werben mit Infoständen 
für die Europawahl am 9. Juni 2024.

Haben Sie / Hast Du Interesse bekom-
men, unsere Aktivitäten zu unterstützen? 
Wir freuen uns, Sie / Dich bei einer unserer 
nächsten Aktivitäten kennenzulernen.

Grüner Ortsverband Garching wächst
GRÜNE im Aufwind

Grünes Kino zum Thema Europa
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Dr. Leonard Burtscher 
Co-Vorsitzender Ortsverband

leonard.burtscher@ 
gruene-garching.de

A nfang Oktober 2023 wurde die Frei-
gabe des Gehwegs zwischen Auweg 
und Augustiner für Fahrräder aufge-

hoben. Nun sind alle Radfahrenden ab dem 
vollendeten zehnten Lebensjahr gezwun-
gen, zur Fahrt durch Garchings Ortsmitte 
auf einer Länge von etwa 400 m die Fahr-
bahn der Münchner Straße bzw. Freisinger 
Landstraße zu benutzen. Dabei müssen 
sie sich die Fahrbahn mit den Tempo 50 
fahrenden PKW, LKW, Bussen und Motor-
rädern teilen. Der innerorts vorgeschrie-
bene Sicherheitsabstand zu Radfahrenden 
von 1,50 m wird häufig nicht eingehalten.

Wir wollen diese Verschlechterung 
der Sicherheitslage für den Radver-
kehr nicht hinnehmen und fordern die 
zuständige Straßenverkehrsbehörde 
im Landratsamt München auf, die Orts-
durchfahrt für alle Teilnehmenden am 
Straßenverkehr sicher zu gestalten. Aus 
unserer Sicht sind dafür mindestens die 
folgenden Maßnahmen erforderlich:

1.	 Bei Tempo 30 passieren weniger 
schlimme Unfälle als bei Tempo 50. 
Wir fordern daher Tempo 30 ab der 
südlichen Ortseinfahrt Kreuzung alte 
B471) bis zur Kreuzung Lehrer-Stieg-
litz-Straße/Riemerfeldring, aber min-
destens überall dort, wo Radler*innen 
den Gehweg nicht benutzen dürfen.

2.	 Klarheit schafft Orientierung! Oft 
erwarten Autofahrende keine Fahr-
räder auf der Straße. Wir fordern 
daher eine Markierung der Fahr-
bahn mit Fahrrad-Piktogrammen.

3.	 Angesichts des Mindestabstandes 
von 1,5 m, der kurvigen Straßenfüh-
rung im Ortszentrum und des hohen 

Verkehrsaufkommens ist ein siche-
res Überholen von Fahrrädern dort 
nicht möglich. Wir fordern daher die 
Anordnung "Verbot einspurige Fahr-
zeuge zu überholen" zwischen Auweg 
und Bürgermeister-Hagn- Straße.

4.	 Verkehrszeichen und Tempolimits 
sind nur etwas wert, wenn sie auch 
eingehalten werden. Wir fordern daher, 
dass die Änderungen für mehr Ver-
kehrssicherheit von Kontrollen durch 
die Verkehrspolizei begleitet werden.

5.	 Um den motorisierten Durchgangs-
verkehr nicht mehr im Ortszentrum zu 
haben und um als Stadt selbstständig 
über Tempo 30 entscheiden zu dürfen, 
muss dieser mittelfristig über die 
Umgehungsstraße verlegt werden.

Diese Forderungen wurden von ADFC 
und der BUND-Jugend in Garching ent-
wickelt. Die Garchinger GRÜNEN setzen 
sich im Stadtrat ebenfalls seit langem 
für eine Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit auf der Münchener Straße ein 
und rufen dazu auf, die Petition durch 
eine Unterschrift zu unterstützen.
Zur Petition: weact.campact.de/p/garching

Petition: Verkehrssicherheit  
auf der Münchner Straße

Garching für alle

Sicherheitsabstand von 
1,50 m zu Radfahrenden
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D en GRÜNEN wird manchmal in er-
hitzten, teils sehr polarisierten 
Debatten unterstellt, sie seien 

pauschal gegen das Auto. Der Wahrheit 
entspricht das nicht. Nicht alle Strecken 
und Fahrten eignen sich für den Umwelt-
verbund aus Fuß-, Rad- und öffentlichem 
Verkehr. Das Auto ist daher sicher nicht 
prinzipiell zu verteufeln. Wir könnten es 
aber deutlich sinnvoller einsetzen als 
derzeit. So waren laut Kraftfahrtbundes-
amt in Garching letztes Jahr etwa 8000 
private KFZ zugelassen, etwa ein KFZ pro 

zwei volljährigen Bürger*innen. Da die 
meisten Menschen glücklicherweise den 
Großteil ihrer Zeit nicht im Auto verbrin-
gen, stehen die KFZ folglich die meiste 
Zeit – im Durchschnitt etwa 23 Stunden/
Tag – ungenutzt in der Garage oder am 
Straßenrand. Das ist ärgerlich für Park-
platzsuchende, aber vor allem eine Ver-
schwendung des knappen öffentlichen 
Raumes sowie von Ressourcen. Und das 
ändert sich auch nicht mit dem Um-
stieg auf E-Mobilität. Es wird Zeit, in 
Bezug auf Automobilität umzudenken.

Carsharing in Garching – Statusbericht
Mobil ohne eigenes Auto

Carsharing-Karte mit Erweiterung um 3 Fahrzeuge (2 Elektro, 1 Kombi)
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Angesichts digitaler Technologien 
ist es heute ohne weiteres möglich, die 
Benutzung von Autos zu optimieren, so 
dass sich im Schnitt etwa zwanzig (statt 
derzeit zwei) Menschen ein Fahrzeug teilen 
können. Das Auto muss dazu lediglich über 
eine App gebucht und mit Karte oder App 
geöffnet werden. Um Service, Reparaturen, 
Reifenwechsel, Ölwechsel und dergleichen 
kümmert sich der Carsharing-Anbieter. 
Tanken geht einfach mit einer Tankkarte 
und ist im monatlich abgerechneten Preis 
inbegriffen. Mit dem Kombi von Stattauto 
München (Rathausgarage) kostet eine 
Tagestour (100 km) 34 € für die Miete und 
(derzeit) 32 € für Treibstoff und Abnut-
zung, insgesamt 66 €. Mit dem zweiten auf 
Garchinger Stadtgebiet aktiven Carsharing-
Anbieter (Miles) kostet eine ähnliche Fahrt 
mit einem meist etwas neueren Fahrzeug 
80 bis 100 €. Für all diejenigen, die das 
Auto nicht täglich benötigen, sind das 
Schnäppchenpreise im Vergleich zu den 
oft unterschätzten Kosten für den privaten 
Autobesitz. So kostet allein die Abschrei-
bung eines 30.000 € teuren Fahrzeugs 
über zehn Jahre, ohne Zinsen, 250 € pro 
Monat. Steuern, Versicherungen, Service, 
Treibstoff sind da noch nicht eingerechnet.

In Garching gibt es bereits seit mehr als 
20 Jahren Carsharing-Autos in der Rathaus-
garage. Ein kleiner Kreis nutzt diese Autos 
intensiv. Damit diese Platz-, Ressourcen und 

Geld- sparende Art der Autonutzung einem 
größeren Kreis zugänglich wird, haben die 
Garchinger GRÜNEN vor etwa zwei Jahren 
vorgeschlagen, weitere Autos vom derzeit 
einzigen Betreiber stationsbasierten Car-
sharings (Stattauto München) installieren 
zu lassen. Stattauto München wäre dazu 
gegen eine Risikoübernahme bereit ge-
wesen. Die Stadtverwaltung sah in diesem 
Konstrukt allerdings rechtliche Probleme, 
alternative Ideen wurden in den vergange-
nen zwei Jahren leider nicht weiterverfolgt.

Doch seit Anfang dieses Jahres tut 
sich etwas. Wie die eine oder der andere 
vielleicht schon bemerkt hat, sind an drei 
Standorten in Garching – wie von den 
GRÜNEN vorgeschlagen – neue Parkplätze 
für Carsharing-Fahrzeuge ausgewiesen 
worden (die übrigen etwa 7997 Park-
plätze bleiben weiterhin für private PKW 
verfügbar). Das begrüßen wir sehr, doch 
müssen auf diese Ausweisung nun auch die 
Carsharing-Fahrzeuge folgen! Wir fordern 
die Stadtverwaltung daher dringend auf, 
nun endlich eine verbindliche und recht-
lich einwandfreie Lösung für die Aus-
weitung der Carsharing-Flotte zu finden.

In welcher Straße möchten Sie 
lieber leben? In welcher Straße 
würden Ihre Kinder lieber spielen?Bi
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Dr. Leonard Burtscher 
Co-Vorsitzender Ortsverband

leonard.burtscher@ 
gruene-garching.de
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Z um ersten Mal darfst Du mit 16 
Jahren in Bayern wählen. Wir GRÜ-
NEN haben lange dafür gekämpft! 

Warum? Ob EU-Roaming, Reisefreiheit, 
EU-Krankenversicherung, Interrail oder 
Erasmus-Semester. Gerade für uns junge 
Menschen bedeutet die EU ein nie ge-
kanntes Maß an Freiheit. Die EU ist vor 
allem ein Projekt der Zukunft! Gleichzeitig 
bedroht der Klimawandel unsere Lebens-
weise, die Gesellschaft wird immer älter, 
und überall sind rechte Parteien auf dem 
Vormarsch. Überlassen wir ihnen nicht 
unsere Zukunft! Wenn junge Menschen in 
unserer Gesellschaft immer mehr Verant-
wortung übernehmen sollen, dann soll-
ten sie auch mitentscheiden dürfen. Des-
halb: Am 9. Juni GRÜN wählen gehen!

Wählen ab 16 – wir haben es geschaff t! 

Machen, was zählt.
Mitglied werden.
Die Zeit vor Wahlen ist ein guter Zeit-
punkt, aktiv zu werden. Ein Anlass, offen 
für die Demokratie einzutreten, Haltung 
zu zeigen, klare Linien zu ziehen und 
Farbe zu bekennen. Mach mit, wer-
de Mitglied und hilf uns, gemeinsam 
unsere Lebensgrundlagen zu retten.
gruene-ml.de/mitglied-werden

Aufruf der grünen Jugend an junge Menschen

GRÜNE Garching
Annette Hülsmann


